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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
liebe Vereinsmitglieder,

wir vom Vorstadtverein Nürnberg-Nord (VNN) 
setzen uns kontinuierlich für die Anliegen und 
Themen ein, die unser Vereinsgebiet betreffen. 
Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir aktiv den 
Nürnberger Norden mit.
In den vergangenen Monaten haben wir uns in-
tensiv mit wichtigen Themen wie den geplanten 
Radschnellwegen in der Nordstadt, dem Neu-
baugebiet Buch-Süd, dem Aus- und Umbau der 
Ziegelsteinstraße sowie Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz beschäftigt. Auch Treffen und 
Gespräche am Flughafen Nürnberg standen auf 
unserer Agenda. Ein besonderes Highlight war 
die von uns organisierte Podiumsdiskussion zur 
Bundestagswahl und die Nachlese dazu.

Und jetzt kommt etwas Neues: 
„Hier bin ich, euer neuer Newsletter!“

Mit unserem neuen VNN-Newsletter möchten 
wir Sie ab sofort viermal im Jahr über Neuig-
keiten, Termine und Entwicklungen im Vereins-
gebiet informieren – kurz, kompakt und direkt.

Der Newsletter ist sowohl per E-Mail als auch 
postalisch erhältlich. Wenn Sie ihn künftig per 
E-Mail bekommen möchten schicken Sie uns 
dazu einfach eine kurze Nachricht mit Ihrer 
E-Mail-Adresse an:
vorstadtverein-Nord@web.de

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und 
danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Unter-
stützung!

Mit herzlichen Grüßen
im Namen des gesamten Vorstandes

Claudia Arabackyj

Aktuelle Informationen aus dem Bürgerverein

Generalversammlung
Einladung zur

am Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.30 Uhr,
Gaststätte „Grüne Au“ (Ziegelsteinstr. 195, 

90411 Nürnberg)

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:

1.    Bericht durch die 1. Vorsitzende

2.    Protokoll der Generalversammlung vom 
02.05.2024

3.   Kassenbericht

4.   Bericht der Kassenprüferinnen
  
5.    Entlastung der Vorstandschaft 

für das Vereinsjahr 2024

6.    Anträge zur Generalversammlung
Hinweis: Anträge bitte in Textform bis 
14.05.2025, bei der Geschäfts stelle 
 (Kaulbachstr. 29, 90409 Nürnberg,  
vorstadtverein-nord@web.de) 
eingegangen sein.

6a.  Bereits eingegangen: Antrag zur 
Beitragsanpassung

7.     Sonstiges/Vorschläge und Wünsche zur 
 Gestaltung von Vereinsabenden und 
Ausflügen für das laufende Jahr 2025

Im Anschluss an die offizielle Tagesordnung 
ist die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 
vorgesehen.
Jene erhalten eine eigene Einladung.

Im Namen der Vorstandschaft bitte ich 
um Ihre Teilnahme und freue mich auf Ihr 
 Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Claudia Arabackyj
1. Vorsitzende

Liebe Leserinnen 
und Leser, 
liebe Vereinsmitglieder,

VNN
Vorstadtverein Nbg-Nord e.V.

Einladung zu unseren Veranstaltungen

Wir laden Sie herzlich ein, aktiv an unseren
Veranstaltungen teilzunehmen. 
Ihr Engagement und Ihre Ideen sind uns 
wichtig, um unser Vereinsgebiet gemeinsam 
lebenswerter zu gestalten.

Falls Sie Anregungen oder Fragen haben,
erreichen Sie uns jederzeit 
unter vorstadtverein-nord@web.de

Folgende Veranstaltungen planen 
wir u.a. für dieses Jahr:

•  Besuch eines landwirtschaftlichen Betriebes 
Besuch der Reiterstaffel

•  Infoabend zum Thema Klimagerechter 
 Waldumbau

•  Diskussionsabend zum Thema Wohnen

Die Termine hierfür werden Ihnen recht-
zeitig per E-Mail oder im nächsten Newsletter 
 bekanntgegeben.

Gerne nehmen wir Sie in unseren Mailvertei-
ler auf, wenn Sie uns Ihre E-Mailadresse an 
vorstadtverein-nord@web.de senden - vielen 
Dank :)

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vorstand des Bürgervereins Vorstadt-
verein Nürnberg-Nord e.V,

Der Ziegelsteiner Brauchtumsverein und 
die „Grüne Au zum Brez’nwirt“

Die erste Frage hierzu ist, was verbindet uns? 
Hierzu fällt einem natürlich zuerst die Kirchweih 
ein. Wer die Kirchweih in Ziegelstein kennt weiß, 
dass wir keine klassische Zeltkirchweih haben, 
sondern dass es Einkehrmöglichkeiten auf dem 
Kirchweihplatz gibt, aber dass wir vor allem beim 
Brez’nwirt einen wunderschönen Biergarten ha-
ben. Unter schattenspendenden Bäumen kann 
man während der 10-tägigen Kirchweih entspannt 
sein kühles Bier mit einer zünftigen Brotzeit perfekt 
genießen.

Aber, hier sei ein kleiner Rückblick gestattet. Und 
zwar in den Juli 2024. Drei Wochen vor der Kirch-
weih musste der Brez’nwirt überraschend Insol-
venz anmelden. Es folgten aufregende Wochen. 
Um die Bierlieferung sicher zu stellen, übernahm 
der Brauchtumsverein eine Bürgschaft gegenüber 
der Tucher-Brauerei. Aber mit vereinten Kräften 
aller Beteiligten, sei es im Brauchtumsverein, bei 
dem neuen Pächter des Brez’nwirts, beim Ver-

pächter der Grünen Au oder auch bei der Brauerei 
gelang es uns, eine schöne Kirchweih zu veranstal-
ten.
Jetzt, acht Monate später, sieht die Welt viel er-
freulicher aus. Der neue Betreiber Ranjdar Ha-
san und seine Partnerin Anna Gerling betreiben 
die Grüne Au sehr engagiert und haben neuen 
Schwung hinein gebracht. Sei es mit Themenaben-
den wie Schnitzelabend oder Sparerips-all-you-
can-eat, oder auch Veranstaltungen wie vor kurzer 
Zeit die „Hütt’ngaudi“ oder am Ostersonntag 
„Such den Hasi“.
Wir sind jetzt optimistisch dass wir gemeinsam 
hier eine schöne Kirchweih feiern können.
Wie können Sie uns dabei unterstützen? Gehen Sie 
einfach auch außerhalb der Kirchweih hier essen 
oder genießen Sie einfach nur ein Bier in dem 
sonnigen Garten. 

Werner Volland, 1. VS des 
 Ziegelsteiner Brauchtumsverein

Aber, hier sei ein kleiner Rückblick gestattet. Und 
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Folgende Fragen und Antworten des VNN an die 
Stadtspitze:
Frage: 
Projekt „Radrennbahn“ – Stand und  Förderung
Wie ist der aktuelle Planungsstand zur Radrenn-
bahn? Welche Fördermöglichkeiten bestehen?
Antwort: Das Projekt liegt in der Verantwortung 
des Vereins ASN Pfeil Phönix, der der Stadt bereits 
ein Konzept vorgestellt hat. Bisher liegen der Stadt 
noch keine konkreten Anträge oder Entwürfe vor. 
Förderungen könnten gemäß den Sportförderricht-
linien bis zu 45 % (kommunal) und bis zu 20 % (Frei-
staat Bayern) betragen. Weitere Fördermöglich-
keiten werden vom Verein geprüft. Die Stadt steht 
beratend zur Verfügung.
Frage: Parkproblematik rund um den Flughafen
Wie bewertet die Stadt die Parksituation rund um 
den Flughafen? Gibt es Maßnahmen zur Entlas-
tung?
Antwort: Die Zahl gebietsfremder Dauerparker ist 
derzeit moderat, Beschwerden halten sich in Gren-
zen. Daher sind keine weiteren Maßnahmen, wie zu-
sätzliche Halteverbote, geplant. Die Stadt verweist 
auf vorhandene Parkmöglichkeiten am Flughafen 
sowie Sondertarife und empfiehlt die Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln.
Frage: Straßenbau in Herrnhütte
Warum ist die Koordination der zahlreichen 
 Baustellen in Herrnhütte unzureichend? 
Wie wird informiert?
Antwort: Die Stadt koordiniert über 17.500 Bau-
stellen pro Jahr. Für Herrnhütte übernimmt die 
Koordinierungsstelle von SÖR die Abstimmung. 
Anwohner werden per Flyer, über die Website und 
die Presse informiert. Ein Servicetelefon steht für 
Rückfragen zur Verfügung.
Frage: Planungsstand  Ziegelsteinstraße
und wie ist der aktuelle Stand der Sanierung der 
 Ziegelsteinstraße?
Antwort: Der Verkehrsausschuss hat 2023 einen 
umfassenden Straßenumbau beschlossen, inklusive 
Rückbau der alten Straßenbahnschienen, Begrü-
nung und Verbesserung der Radwege. Aufgrund 
kritischer Rückmeldungen wird die Planung über-
prüft. Eine größere Maßnahme ist aktuell finanziell 
nicht realisierbar. Für 2025 sind kleinere Unter-
haltsarbeiten vorgesehen.

Rückblick: 
Politik im Dialog in Nürnberg-Nord

In guter Tradition hat der Vorstadtverein Nürn-
berg-Nord (VNN) auch in diesem Jahr Kandidie-
rende für die Bundestagswahl des Stimmkreises 
Nürnberg-Nord eingeladen, um den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit zum persön-
lichen Austausch zu geben.

Das Podium war diesmal besonders vielfältig 
besetzt: Neben den Vertreterinnen und Vertre-
tern der großen Parteien erhielten auch kleinere 
Parteien die Gelegenheit, sich vorzustellen. Mit 
dabei waren:
Sebastian Brehm (CSU), Gabriela Heinrich 
(SPD), Rebecca Lenhard (Bündnis 90/Die 
 Grünen), Katja Hessel (FDP), Dr. Robert Mahler 
(Freie Wähler), Titus Schüller (Die Linke), Inga 
Hager (ÖDP) und Christian Penninger (Volt).

Nach der Begrüßung durch unsere Vorsitzende 
Claudia Arabackyj moderierte Christina Merkel 
von der Nürnberger Presse die Diskussion. Im 
Anschluss an die kurzen persönlichen Vorstel-
lungen folgten Fragen zu wichtigen Themen wie 
Wohnungsbau, Fachkräftemangel, Rechtsruck 
und Steuerpolitik. Auch das Publikum konnte 
sich einbringen.
Ein bemerkenswertes Ergebnis: Einstimmig 
sprachen sich alle Kandidierenden dafür aus, 
die Planungen zur sogenannten Nordanbindung 
aus dem Bundesverkehrswegeplan zu streichen 
und das Projekt offiziell zu beenden.

Der Abend verlief insgesamt in einem fairen und 
respektvollen Miteinander – dafür danken wir 
allen Teilnehmenden und Gästen herzlich!

Rückblick: Informationsabend zu Stark-
regen und Hochwasserschutz 

Am 26. September 2024 fand in der Gaststätte 
„Grüne Au zum Breznwirt“ ein Informations-

Das Podium war diesmal besonders vielfältig 

abend zum Thema „Starkregen und Hochwas-
ser – Was bedeutet der Klimawandel für den 
Nürnberger Norden?“ statt. Zahlreiche Interes-
sierte folgten der Einladung des Vorstadtver-

eins Nürnberg-Nord e.V. Fachkundige Vorträge 
u.a. von Britta Walthelm, Dr. Klaus Köppel, Vol-
ker Nachtmann sowie Vertretern des Wasser-
wirtschaftsamts und Stadtplanungsamts boten 
Einblicke in Ursachen, Folgen und Maßnahmen 
zur Hochwasservorsorge. Im Anschluss bestand 
Gelegenheit zum Austausch mit den Experten.

Claudia Arabackyj, 1. Vorsitzende des Vorstadtvereins 
 Nürnberg-Nord begrüßt die Referenten

Dr. Klaus Köppel (Leiter 
Umweltamt Nürnberg)

Britta Walthelm (Referentin 
für Umwelt und Gesundheit)

Oberbürgermeister Marcus König lud zur Bürger- 
und Kinderversammlung in die Turnhalle der Paul-
Moor-Schule ein. Zahlreiche Bewohnerinnen und 
Bewohner der Stadtteile Buchenbühl, Herrnhütte, 
Klingenhof, Loher Moos, Marienberg, Nordost-
bahnhof, Schafhof, Schoppershof und Ziegelstein 
nutzten die Gelegenheit, sich über aktuelle Projek-
te und Planungen zu informieren und ihre Anliegen 
direkt an die Stadtspitze zu richten.
Ein Schwerpunkt des Abends war der Austausch 
mit den Vorsitzenden der Bürgervereine, darunter 
Willi Reichel (Bürgerverein Nürnberg-Buchenbühl) 
und Claudia Arabackyj (Vorstadtverein Nürnberg 
Nord), die verschiedene Anliegen vortrugen.

Claudia Arabackjy, 
1. Vorsitzende vom 
Vorstadtverein Nbg-Nord

Oberbürgermeister 
Marcus König

Rückblick der Bürgerversammlung 
am 6. Februar

Frage:
Reaktivierung des Nordostbahnhofs – Lost Places
Gibt es Pläne zur Reaktivierung der brachliegen-
den Flächen rund um den Nordostbahnhof?
Antwort: Die Stadt prüft aktuell die Bestandsauf-
nahme und Nutzungsmöglichkeiten der Konver-
sionsflächen. Denkbar sind Wohnbebauung, 
Grünflächen oder kulturelle Nutzung. Bürgerbe-

teiligung ist vorgesehen, lokale Initiativen sollen 
eingebunden werden. Ein konkreter Zeitplan liegt 
noch nicht vor; auch Fördermittel werden geprüft.
Alle Informationen zur Bürgerversammlung sowie 
die vorgestellten Planungen sind online unter 
buergerversammlung.nuernberg.de abrufbar.

Unser Vorstand stellt sich vor

Der Vorstand des Vorstadtvereins Nürnberg-Nord 
ist vielfältig aufgestellt: Jede Person im Gremium 
übernimmt konkrete Aufgaben und kümmert sich 
um bestimmte Stadtteile im Vereinsgebiet. Dieses 
reicht von der Nordstadt über Thon bis nach Buch, 
Ziegelstein und das Knoblauchsland.
Ob Vorsitz, Schriftführung, Vereinsnachrich-
ten oder die Betreuung einzelner Stadtteile – 

die Mitglieder des Vorstands engagieren sich 
 ehrenamtlich und mit großem Einsatz für die 
Belange der Bürgerinnen und Bürger vor Ort.
Alle Zuständigkeiten sind in der beigefügten Über-
sicht ersichtlich.
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